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www.boell.de/campustour

www.weiterdenken.de

Rülpsende Kühe und das Klima
Hochschule für Grafik und Buchkunst · Raum 241 · 19:00
Die industrielle Landwirtschaft ist eine der Hauptursachen für die Emission 
klimaschädlicher Treibhausgase. Christiane Schuler (Agraringenieurin, 
Attac Agrarnetz) erklärt, wie z.B. übermäßige Düngung und Massen-
tierhaltung zu diesem Effekt beitragen und wie Lebensmittelproduktion 
klimaschonend funktionieren kann. 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit dem AK Umwelt und dem 
Referat Verkehr und Ökologie des StudentInnenrats der Universität 
Leipzig.

Grüner Marktplatz
Freisitz Geisteswissenschaftliches Zentrum · 11:00 bis 16:00
Initiativen stellen sich und ihre Projekte an der Hochschule vor. 

Rückenwind für Talente - 
das Studienwerk der Heinrich Böll Stiftung stellt sich vor
Die Heinrich-Böll-Stiftung fördert Studierende und Graduierte aller Fach-
richtungen und Nationalitäten, in Universitäten und Fach-/ Hochschulen, 
in allen Bundesländern, die den Zielen des grünen Projekts positiv 
gegenüber stehen. 

Hochschultag in Leipzig
13. Mai 2009

DDR-Geschichte vermitteln - Fragen, Formen Perspektiven
Städtisches Kaufhaus · 19:00 Uhr
Hochschulen entscheiden darüber, ob und wie DDR-Geschichte in Zu-
kunft berücksichtigt und vermittelt wird. Damit nehmen die universitäre 
Forschung und Lehre eine Schlüsselposition für die zukünftige Inter-
pretation und Diskussion des 1989 untergegangen Staates ein. Welche 
Geschichtsbilder vermitteln die Universitäten mit denen sie ihrerseits die 
Programme der Bildungseinrichtungen beeinflussen? Welche Haltung 
wird dominieren: Die pauschale Verdammung der DDR, die Ostalgie, 
das bewusste oder unbewusste Vergessen? Welche Formen findet das 
Erinnern an die DDR? Welche aktuellen und zukünftigen Herausforder-
ungen stellen sich, wenn es gilt, die DDR den Nachgeborenen begreiflich 
zu machen?
20 Jahre nach der Wende lohnt sich der Blick auf die aktuelle For-
schungs- und Vermittlungslandschaft zur DDR-Geschichte. 
Es diskutieren Dr. Jens Hüttmann (Stiftung Aufarbeitung), Leonard 
Schmieding (Fachdidaktik Geschichte, Uni Leipzig), Kathrin Franke 
(Politikwissenschaft, Uni Leipzig) und Studierende, die ihr Forschungspro-
jekt zum Thema vorstellen.

Wissenschaftssalon: Wissenschaftsprekariat
12:00 bis 14:00 Uhr · Ort senden wir nach Anmeldung zu
Eine Stelle in der Wissenschaft ist das große Los? Viele studentische und 
wissenschaftliche Hilfskräfte und MitarbeiterInnen, Promovierende und 
Lehrbeauftragte werden das wohl anders sehen. Denn die Arbeitsbe-
dingungen an deutschen Hochschulen sind oftmals alles andere als ein 
Hauptgewinn: Schlechte Bezahlung, zahlreiche Überstunden und kons-
tant befristete Verträge mit unsicherer Verlängerung führen zu prekären 
Arbeitsverhältnissen in vielen Positionen des Wissenschaftsbetriebs. 
Diese Tatsache ist nicht nur ein individuelles Problem für die Betroffenen, 
sondern gefährdet die Qualität der Wissenschaft, auch an sächsischen 
Hochschulen, nachhaltig. Zusammen mit Tobias Peter, Parlamentari-
scher Berater für Wissenschaft und Hochschule für die Landtagsfraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, wollen wir uns darüber austauschen, wie 
sich die entsprechende Situation für AkademikerInnen in Dresden und 
Sachsen gestaltet. Wir laden ein, während eines Mittagsimbiss die Dinge 
beim Namen zu nennen, sich zu informieren, sich zu vernetzen und 
auszutauschen. Die Veranstaltung richtet sich an AkademikerInnen, die 
bereits im Wissenschaftsbetrieb arbeiten oder hier bald eine Karriere 
anstreben. Eine Anmeldung ist erforderlich: 
bastet@weiterdenken.de oder 0351 - 4943482


